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Antrag Schulsozialarbeit
Ausschuss für Arbeit, Soziales und Familie/Schulausschuss/Kreisausschuss/Kreistag

Sehr geehrter Herr Landrat,

die SPD-Fraktion im Kreistag des Kreises Unna bittet Sie nachfolgenden Antrag im Ausschuss für
Arbeit, Soziales und Familie, im Schulausschuss und im Kreisausschuss/Kreistag zur Beratung und
Beschlußfassung zu stellen.

Antraq
Der Kreistag fordert den Landrat auf, zeitnah einen umfassenden Bericht zum Stand und zur Perspek-
tive der Schulsozialarbeit im Kreis Unna vorzulegen. Eckpunkte können dabei sein:

o Einen Überblick zu geben über die Angebote und die Struktur der Schulsozialarbeit an den
Schulen im Kreis Unna.

o Aussagen darüber zu treffen, wie sich die Schulsozialarbeit in den vergangenen Jahren aus-
gewirkt hat und welche Schwerpunkte sich herausbildeten.

. Eine Einschätzung zu geben, wie sich das Auslaufen der Bundesförderung auf die Angebote
der Schulsozialarbeit an den Schulen im Kreis Unna auswirken wird.

Beqründunq
Mit der Schulsozialarbeit verfügen der Kreis und die Städte und Gemeinden über ein fachlich aner-
kanntes Instrument, das die Entwicklung von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen auf
unterschiedliche Art und Weise positiv beeinflussen kann. lnsbesondere bei psychosozialen Problem-
lagen bietet Schulsozialarbeit im Zusammenwirken mit Schule (Lehrerinnen und Lehrern) und Eltern
wichtige Hilfe und Unterstützung. Auch die Hinweise aus dem Ubergang Schule-Beruf über die Wir-
kung von Schulsozialarbeit sind positiv.

Der Erlass für die Schulsozialarbeit nach dem Bildung- und Teilhabepakets sieht diese als ,,Teil prä-
ventiver Arbeitsmarkt-, Bildungs- und Sozialpolitik" mit den Zielen:
.,,arbeitsmarktliche und gesellschaftliche lntegration durch Bildung"
. Abbau der Folgen wirtschaftlicher Armut, insbesondere gegen Bildungsarmut und soziale Exklusion
. möglichst enge Vernetzung mit bestehenden Beratungs- und Hilfestrukturen
. zusätzliche Angebote zur eventuell schon bestehenden Schulsozialarbeit.

Zu den Aufgaben werden hier beispie/sweise die Vermittlung der Leistungen aus dem BUT-Paket und
die Gewinnung von Vereinen und Partnern und die Einwerbung von zusätzlichen Unterstützungsleis-
tungen genannt. Eine enge Vernetzung der verschiedenen Angebote der Jugend- rr$S-E[t{U*zialar'
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beit unter Beachtung bestehender Qualitätsstandards ist notwendig und kommunale Präventionsket-
ten sollen auf-und ausgebaut werden (siehe Bericht im Sozialausschuss am 12.9.12).

Derzeit verteilen sich 94 Beschäftige in der Schulsozialarbeit auf über 100 Schulen im Kreis.

Mittels der vom Bund bereit gestellten Mittel für zusätzliche Schulsozialarbeit gelingt es seit 2011 das
Angebot Schulsozialarbeit bis Ende des laufenden Jahres auf einem hohen aber auch notwendigen
Niveau zu halten.

,Der Bericht des Landrates soll nun dazu dienen, in diesem wichtigen Arbeitsfeld Perspektiven nach
dem Auslaufen der zusätzlichen Schulsozialarbeit, auch vor dem Hintergrund der Misere der Kommu-
nalfinanzen im Kreis Unna, zu klären.

Wir bitten um Zustimmung!

Mit freundlichen Grüßen

3"
Brigitte Cziehso
Vorsitzende
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